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256 Kaiser Max im volksmund.

58. Kaiser Max im Volksmund.
Zur Trauerfeier der Beisetzung Sr. Majestät irdischen Überreste in der

kaiserlichen Familiengruft zu Wien am J8. Jänner j(868.

iPtfy mir Bauruvolk Ham g'hert,
Und as is uns bekannt,
was sö zuatragn öö Jahr her
In weitfremden Land. —

5 Surmab entas Wasser
In da „Noia Welt" —
Wit 'n kaiserlign Prinzen^
^err Wax hoaßt da Held.

Hau, iazt is alls anders,
10 Alls löst iazt und schreibt,
Iazt woaß oans vo den andern,
wo 's is und was 's treibt.

Ä graoßmächtigs Volk
Aus an uralten Reich,

15 wanns da Zepter und Uran
roacht,

Ah i glangat gleich!

Dass 's damisch weit wog is,
Dass d' Leut anders rodn,
Dass s' an anderne Haut habn,

20 War 's wenigste gwön.

wogn da weitn, wogn da
Gfahr,

wogn da Leut Haut und Haar,
Wogn Landsbrauch und Sprach,
Fragt a Held nix darnach.

Das gwehnt sö und lernt sö, 25

wer's nöt eh woaß und kann,
Und Guraschi, das hat ma,
Sunst gang mar 's nöt an.

Dass s' leicht anders roaten
Dö Uöpf, anders moan' 30

Und ah, als s' gsagt Ham,
Hintnach anders thoan —

Das hat a nöt glaubt,
Da Herr w ax, und nöt gwüßt;
So a Herr führt koan' Argwahn 35

Und denkt auf koan' List.

Aber weil sie's so gmacht Ham,
Hat a Harb lnüaßen wern —
(£jd, wannst schan Herr bist,
Wuaßt eahn zoagn ahr an' 40

Herrn!

Erzherzog Maximilian von Österreich, geboren \832, war J864 zum Kaiser von
Mexiko erwählt worden, konnte sich jedoch dort nicht gegen die Aufständischen halten, wurde
s867 gefangen und am $. Juni desselben Jahres erschossen. — 1. m i r, wir. — 5. Gegen
Sonnenuntergang, jenseits des Wassers. — 9. Hau, schau. — 13. graoßmächtig, sehr
groß. — 15. roacht, reicht. — 16. Auch ich langte danach. — 17. damisch, gewaltig. —
20. wär, wäre; gwön, gewesen. — 26. eh, ohnehin. — 28. Gienge man's nicht an. —
29. roaten, rechnen, denken. — 30. ntoan’, meinen. — 32. 1hoan, thun. — 38. Harb,
herbe, böse.
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